
Oben: Altvater Anthimos

Mögen wir nun alle beten, denn wir gehen verloren!

„Mögen wir nun alle beten, denn wir gehen verloren!“
Altvater Anthimos vom Berg Athos

Herr, rette uns, wir kommen um!
Mt 8, 25

Geht hin in die ganze Welt und predigt das Evangelium der ganzen Schöpfung! Wer
gläubig geworden und getauft worden ist, wird gerettet werden; wer aber ungläubig
ist, wird verdammt werden.

Mk 16, 15-16

Bußrosenkranz für die Welt

Anfang:

Herr,  o  Herr,  schütze  und  bewahre  deine  Welt.  Verbirg  vor  deinen  Augen  ihre
sündigen Taten. 3x

Hl. Markos von Athen

Kleine Perlen:



Wir haben uns am Herrn versündigt. Herr, rette uns, wir kommen um!
33x oder 100x oder 300x

Große Perlen:

Herr, sende dein Erbarmen auf dein Volk herab und vergib uns Sündern und deiner
ganzen Welt.

Gebet des Altvaters Anthimos

Ende:

Herr,  o  Herr,  schütze  und  bewahre  deine  Welt.  Verbirg  vor  deinen  Augen  ihre
sündigen Taten. 3x

Hl. Markos von Athen

Der Prophet Jona

Die Buße der Niniviten - Rettung

Und das Wort des HERRN erging zum zweiten Mal an Jona folgendermaßen: Mache dich auf, geh nach
Ninive, in die große Stadt, und verkündige ihnen die Botschaft, die ich dir sagen werde! Da machte sich
Jona auf und ging nach Ninive, nach dem Wort des HERRN. Ninive aber war eine sehr große Stadt vor Gott,
drei Tagereisen groß. Und Jona fing an, eine Tagereise weit in die Stadt hineinzugehen, und er rief und
sprach: »Noch 40 Tage, und Ninive wird zerstört!« Und die Leute von Ninive glaubten Gott; und sie riefen
ein Fasten aus und legten Sacktuch an, vom Größten bis zum Kleinsten unter ihnen. Und das Wort gelangte
bis  zum König von Ninive;  und er  stand von seinem Thron auf,  legte  seinen Mantel  ab,  hüllte  sich in
Sacktuch und setzte sich in die Asche. Und er ließ ausrufen und sagen in Ninive, auf Befehl des Königs und
seiner Großen: »Menschen und Vieh, Rinder und Schafe sollen nichts genießen, sie sollen weder weiden
noch Wasser trinken; sondern Menschen und Vieh sollen sich in Sacktuch hüllen und mit aller Kraft zu Gott
rufen und sollen umkehren, jeder von seinem bösen Weg und von dem Unrecht, das an seinen Händen klebt!
Wer weiß, Gott könnte anderen Sinnes werden, es sich gereuen lassen und ablassen von seinem grimmigen
Zorn, sodass wir nicht untergehen!« Und Gott sah ihre Taten, dass sie umkehrten von ihren bösen Wegen,
und ihn reute das Übel, das er ihnen angedroht hatte, und er tat es nicht.
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